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Der Asiatische Laubholzbockkäfer 

(Anoplophora glabripennis oder kurz ALB) ist 

ein Quarantäneschaderreger, der durch 

Verpackungshölzer in mehrere Nord-

amerikanische und Europäische Länder 

eingeschleppt wurde. Seit 2005 weiß man um 

einen Befall durch den ALB im Großraum 

Bonn.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Bekämpfungsmaßnahmen: 

• Laboruntersuchungen bei Befallsverdacht 

an Holz bis zum Schlupf von Käfern oder 

Identifizierung der Larven 

• Großflächige Rodung der umliegenden 

Bäume bei Bestätigung des Befalls 

 

Identifizierungsmöglichkeiten 

• DNA Untersuchungen an Larven (Fällung 

von Bäumen notwendig) 

• Spürhund (Absuchen von ggf. hoch 

gewachsenen Bäumen) 

• Geruchsmessungen und R(E)ST (Remote 

Explosives Scent Tracing) 

 

 

 

 

Remote Scent Tracing 

• Probenahme R(E)ST Verfahren (siehe 

Abbildung oben) 

• Duftstoffe werden auf einem Geruchsfilter 

angereichert  

• Die Filterprobe kann dann als Punktquelle 

zum Hund in einer Teststrecke zur Analyse 

gegeben werden. 

• Die Geruchsfilter können außerdem für 

andere technische Lösungen oder für 

Referenzanalytik verwendet werden.  
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